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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Wohmbrechts : SF Urlau 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Wohmbrechts

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom SF Urlau, als Roland Krug
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSV Wohmbrechts perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Roland Krug, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 0:3 gegen Dorn / Böhm fanden Riedle /
Kleiser von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gekämpft bis
zum Schluss hatten danach Häfele / Biggel in der Partie gegen Blum / Krug, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Blum / Krug endete. Straub / Stumpp bekamen daraufhin ihre Gegner
Neidhart / Butscher beim deutlichen 5:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Adrian Riedle dagegen letztlich parat,
um sich gegen Michael Dorn durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte indes wenig später Thomas Kleiser bei seiner Pleite gegen Niklas Blum. Anschließend
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Florian Häfele letztlich parat, um Margit Böhm final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ohne Satzgewinn für Markus Biggel verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Roland Krug. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Richard Straub zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Jakob Butscher aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Stumpp über die 1:3-Niederlage gegen Julian
Neidhart hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
2:7. Adrian Riedle war im Einzel gegen Niklas Blum nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Thomas Kleiser und Michael Dorn,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim 10:12, 9:11, 10:12
gegen Roland Krug fand Florian Häfele von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen
den SC Vogt III, während der SF Urlau am 21.01.2023 gegen die TSG Leutkirch III antritt.

 Statistik:
 TSV Wohmbrechts

Doppel: Riedle / Kleiser 0:1, Häfele / Biggel 0:1, Straub / Stumpp 0:1 
Einzel: A. Riedle 2:0, T. Kleiser 0:2, F. Häfele 0:2, M. Biggel 0:1, R. Straub 1:0, C. Stumpp 0:1 

 SF Urlau
Doppel: Blum / Krug 1:0, Dorn / Böhm 1:0, Neidhart / Butscher 1:0 
Einzel: N. Blum 1:1, M. Dorn 1:1, R. Krug 2:0, M. Böhm 1:0, J. Neidhart 1:0, J. Butscher 0:1
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